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2. Platz beim WZ-Schulpreis für den „ganz normalen Tag“ 

Bernhard Weik freut sich, dass sein Projekt so eine große Resonanz gefunden hat. 

 

Wülfrath/Langenfeld (jste). Seit 2006 gibt es den „ganz normalen Tag“ in den Grundschulen. Ein 

Projekt der Elisabeth & Bernhard Weik-Stiftung, das die Kinder für Menschen mit Handicap sensibili-

sieren soll. „Es ist die beste Idee, die in der Stiftung geboren wurde. Das Team hat diese Idee zur 

vollkommenen Reife ausgebaut“, erklärte Weik. cSc-Teammitglied Elmar Widera habe dies in eine 

schriftliche Form gebracht, die den Rektoren zeigt, welche Wege die Inklusion gehen kann. Begon-

nen hat die Weik-Stiftung mit dem „ganz normalen Tag“ in den Langenfelder Grundschulen, doch 

sprach es sich über Langenfelds Grenzen schnell herum, welche pädagogische Wirkung dieses 

Projekt hat. Mehr als 30 Schulen mit über 7.000 Kindern haben davon profitiert, waren für einen 

Tag blind, gehbehindert, Arm- und Beinamputiert, übergewichtig, konnten sich von blinden Men-

schen Hilfsmittel erklären lassen, u. v. m. 

Für die 220 Kinder der Wülfrather Lindenschule war schnell klar, sich mit dem Projekt „Ein ganz 

normale Tag“ um den WZ-Schulpreis 2014 für den Kreis Mettmann zu bewerben. Das Thema „Be-

hinderung“ ist schließlich gelebter Alltag, handelt es sich doch bei den Jahrgangsstufen 1-3 um 

Klassen, die auch von Schüler/innen mit Behinderung besucht werden. 

Julius Malte und Jan-Justus Platzhoff (Klasse 1b und 4a) schrieben in ihrem Bericht über diesen 

Tag: „Ein ganz normaler Tag – Anderssein ist normal“. Könnt ihr euch noch erinnern? Wir sind 

blind Fahrrad gefahren, mit Krücken oder mit Gewichten Treppen gelaufen, haben mit dem Fuß 

geschrieben oder das Fahren mit dem Rollstuhl ausprobiert.“ Aufregend und spannend war dann 

die Preisverleihung im Neandertal-Museum. „Hurra, es ist der 2. Platz geworden!“ „Es war schon 

komisch, vor so vielen Leuten durchs Mikrofon zu erklären, was wir bei dem Projekt gemacht ha-

ben“, hieß es weiter im Bericht der beiden Schüler.  

Bernhard Weik und Elmar Widera freuten sich mit der ganzen Schule. Es ist gleichzeitig ein An-

sporn für das ehrenamtliche Team der Weik-Stiftung, auf diesem Wege weiterzugehen. 

Den 1. Platz beim WZ-Schulpreis erreichte übrigens die Peter-Ustinov-Gesamtschule in Monheim 

mit ihrem hervorragenden Musical-Projekt. 

 

Text: Jürgen Steinbrücker. Fotos: Lindenschule Wülfrath. 873: Die Schüler jubeln über den 

gewonnenen Preis für das Projekt „Der ganz normale Tag“. Rolli20: Sensibilisierung für Menschen 

mit Handicap ist der Sinn des „ganz normalen Tages“ der Langenfelder Elisabeth & Bernhard 

Weik-Stiftung. 
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